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Kreisliga Herren Nord

TSV Imsum : TV Gut Heil Spaden II 
Samstag, 05.11.2022, 14:30 Uhr

TSV Imsum stockt Punktekonto in der Kreisliga Herren Nord 
auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Imsum im Spiel
der Kreisliga Herren Nord gegen den TV Gut Heil Spaden II fest. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Murck / Sperling
gewannen ihr Spiel gegen Harms / Hauff überzeugend in drei Sätzen. Der kampflose Sieg von
Steencken / Dersch bescherte derweil dem TV Gut Heil Spaden II einen Punkt. Oestmann / Rasch
überzeugten im Match gegen Becker / Werner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die große Überlegenheit
von Oestmann / Rasch zeigte sich auch darin, dass Becker / Werner im gesamten Spiel nur 6 Bälle
für sich entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen dann Michael Murck bei
seiner Niederlage gegen Nils Dersch. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in
diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Unterschied zu Ende gingen und der
dritte Satz insgesamt 38 Ballwechsel beinhaltete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jens Hübner das
Match gegen Martin Steencken mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach
Thomas Sperling das Match gegen Jan-Owe Hauff und gewann 3:1. Die richtige Herangehensweise
hatte Harald Oestmann beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Luca Harms von Beginn an. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Anlaufschwierigkeiten musste Joachim Rasch zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Chancenlos war danach Rüdiger Hampel gegen Daniel Becker nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11,
11:7, 2:11 war nicht zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Michael Murck
machte indessen mit Martin Steencken beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Jens Hübner
letztlich parat, um sich gegen Nils Dersch durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Thomas Sperling konnte im Spiel gegen Luca Harms einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Harald Oestmann beim 11:9, 11:5, 11:5 gegen Jan-Owe
Hauff. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Imsum am 19.11.2022 gegen SFL Bremerhaven
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.11.2022
gegen den VfL Wingst einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Imsum

Doppel: Murck / Sperling 1:0, Hübner / Hampel 0:1, Oestmann / Rasch 1:0 
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Einzel: M. Murck 1:1, J. Hübner 1:1, T. Sperling 2:0, H. Oestmann 2:0, J. Rasch 1:0, R. Hampel 0:1 
 TV Gut Heil Spaden II

Doppel: Steencken / Dersch 1:0, Harms / Hauff 0:1, Becker / Werner 0:1 
Einzel: M. Steencken 1:1, N. Dersch 1:1, L. Harms 0:2, J. Hauff 0:2, D. Becker 1:0, A. Werner 0:1


